
Soldaten der Vereinigten Staaten von Amerika!

YES WE CAN
ABOLISH NUCLEAR WEAPONS
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Vielleicht ist es zu spät für Präsident Barack Obamas Appell, die Atomwaffen
abzuschaffen, weil

zu viele Gelegenheiten ungenutzt verstr ichen,
zu viele Nationen die Bombe haben wol len, um sich gegen eine nukleare
Bedrohung zu schützen, und/oder
als Nuklearmacht respektiert werden wollen, (Was kann das für ein Respekt
sein, wenn man eine Waffe besitzt,  die die Menschheit  mit  Vernichtung
bedroht?)
die Regierungen dem Druck des Mil i tär isch-lndustr iel len Komplexes (MlK)
ausgesetzt sind, vor dem der ehemalige US Präsident Dwight Eisenhauer
warnle.

Das mag jedoch zu pessimistisch sein. Niemand kann den Lauf der Geschichte
voraussehen. Zum Beispiel: Wer war imstande, vorauszusagen, dass der Kalte Krieg
1990 ohne Blutvergießen zu Ende gehen würde? Wer war imstande, den Zusam-
menbruch des Sowjetimperiums und die Wiedervereinigung Deutschlands voraus-
zusagen? Es gibt also stets Hoffnung für das Uberleben der Menschheit. Wenn
wir aber wollen, dass diese Hoffnung wahr wird, dann muss eine Voraussetzung
erfüllt sein: Es bedarf der Anstrengung eines jeden - ob Mann oder Frau, Amerika-
ner oder Deutscher, Soldat oder Zivi l ist  -  unseren Regierungen zu helfen, diese
mörderischen, unmoralischen und völkerrechtlich geächteten Waffen loszuwerden"

Der Internationale Gerichtshof (lGH) veröffentlichte 1996 ein Gutachten, das
feststellt: ... dass die Androhung und der Einsatz von Atomwaffen generell gegen
diejenigen Regeln des Völkerrechts verstoßen würden, die für bewaffnete Konflikte
gelten, insbesondere gegen die Prinzipien und Regeln des humanitären Kriegs-
Völkerrechts." Des weiteren stellte er fest: ,,Es besteht eine völkerrechtliche
Verpf l ichtung, in redl icher Absicht Verhandlungen zu führen und zum Abschluss zu
bringen, die zu nuklearer Abrüstung in allen ihren Aspekten unter strikter und
wirksamer internationaler Kontrolle führen."

Das sind wir unserer Generat ion und mehr noch den ungeborenen Generat ionen
schuldig sowie der ganzen außermenschl ichen Natur und nicht zuletzt den Opfern
der Kriege, insbesondere den Opfern von Hiroshima und Nagasaki.
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